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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2020/306

27.01.2020

Mönke, Christina

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Kinder, Jugend, Sport

Bearbeiter/in: Mönke, Christina

Richtlinie zur Förderung von Jugendpflegefahrten
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

19.02.2020 Jugendhilfeausschuss Entscheidung
12.03.2020 Hauptausschuss Entscheidung
23.03.2020 Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag, die Richtlinie zur Förderung von 
Jugendpflegefahrten mit den ergänzenden Anlagen zu beschließen. 

Sachverhalt: 
Zum Haushalt 2020 wurden 50.000 € zur Förderung von Jugendpflegefahrten durch 
den Kreistag bereit gestellt. Eine Richtlinie zur Vergabe der Mittel wurde durch die 
Verwaltung in enger Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring entwickelt. Die 
Vorgaben der antragstellenden Fraktionen im Haushaltsantrag wurden berücksichtigt 
(siehe Anlage). 
Das Kuratorium für die Jugendarbeit hat am 05.02.2020 einstimmig beschlossen, 
dem Jugendhilfeausschuss eine Zustimmung zu der Richtlinie zu empfehlen.

Die Richtlinie soll mit Beschluss des Kreistages am 23.03.2020 rückwirkend zum 
19.02.2020 in Kraft treten. Der Kreisjugendring wird die Jugendgruppen und 
Verbände nach einem positiven Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur 
Empfehlung an den Kreistag in einem Informationsschreiben über die mögliche 
Förderung und die Regularien zur Antragstellung informieren.

Die Bewirtschaftung der Richtlinie soll im Rahmen der Aufgabenübertragung durch 
den Kreisjugendring erfolgen. Der sehr groß eingeschätzte Aufwand ist in den zur 
Verfügung gestellten Budgets im Haushalt nicht berücksichtigt.
Die Verwaltung schlägt vor, dass der Kreisjugendring aus dem Budget von 50.000 € 
einen monatlichen Zuschuss von 350,- € - insgesamt 4.200,- € für 2020 – erhält. 
Sollte sich eine Förderung in Folge oder ein dauerhafter Beschluss entwickeln, ist 
dies bei den vertraglichen Regelungen zur Übertragung von Kreisaufgaben neu zu 
verhandeln.
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Christina Mönke

Relevanz für den Klimaschutz:
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
50.000 € im Haushalt bereit gestellt

Anlage/n: 


